
Auf der Winterfeier des MSC Schatthausen wurden die erfolgreichsten Fahrer des vergangenen Jahres, die Clubmeister und zahlreiche treue
Mitglieder geehrt. Foto: Karl-Heinz Pfeiffer

Schatthausen. (wek) Zur Winterfeier des
MSC begrüßte der erste Vorsitzende Mar�
tin Comos zahlreiche Mitglieder und
Freunde in der Mehrzweckhalle und hielt
Rückblick auf ein in sportlicher Hinsicht
sehr erfolgreiches Jahr 2007: Matthias
Mrohs wurde bei der Sportlerehrung
durch die Stadt Sportler des Jahres, Hen�
rik Waldi Deutscher Jugendtrial�Pokal�
sieger im Motorradtrial, Thomas Mrohs

Deutscher Meister im Fahrradtrial, Klas�
se Elite 26 Zoll, Sebastian Hoffmann
Deutscher Meister im Fahrradtrial, Klas�
se Elite 20 Zoll, Raphael Pils Deutscher
Meister im Fahrradtrial, Klasse Schüler
20 Zoll, Uli Sommer Deutscher Pokalsie�
ger im Fahrradtrial, Klasse Experten 26
Zoll. Außerdem gab es im Fahrradtrial
zwei Mannschaftsmeisterschaften.

Stärkster Motorradfahrer war Jochen
Schäfer, der an verschiedenen nationalen
und internationalen Wettbewerben teil�
nahm und dreimal einen ersten und sie�
benmal einen zweiten Rang belegte. Der
Vorsitzende dankte allen Helfern für ih�
ren Einsatz im Clubhaus und Trainingsge�
lände, ohne den ein reibungsloser Ablauf
der Sportveranstaltungen nicht möglich
wäre. Er verabschiedete die Vorstands�
mitglieder Alexander Schrom und Ge�
rold Billmaier, die aus beruflichen Grün�
den ihre Ämter abgaben. Eine Spende
von 1000 Euro für das geplante Kunst�
werk am Kreisel und eine weitere Spende
für den Kindergarten konnte Ortsvorste�
herin Anneliese Günther dankend entge�
gennehmen.

Es wurden Ehrungen in den verschie�
denen Sportarten durchgeführt: Edgar
Specht, Josef und Marianne Bartosch
wurden Tourensport�Meister 2007 BW.
Katharina Böhmert erhielt das DMV�
Sportabzeichen in Silber für Erfolge mit
dem Pocket�Bike. Sportleiter Harald Pe�
ter gab einen detaillierten Bericht über
das Fahrradtrial, an dem sich zurzeit 50
Kinder und Jugendliche aktiv beteiligen.
Die größten Erfolge 2007 waren sechs

deutsche Meistertitel und eine Bronzeme�
daille bei der Mannschaftsweltmeister�
schaft in Schottland.

Matthias Waldi berichtete über die
Sparte Motorradtrial und die Clubmeis�
terschaft 2007, an der sich 25 Aktive, da�
runter sieben Jugendliche und drei Frau�
en, beteiligten. Im Jugendtrial waren
Henrik Waldi, Manuel Schneider und Ro�
bert Philipp, im Lizenztrial Jochen Schä�
fer und im lizenzfreien Trial Matthias
Waldi, Gerd Merkel, Axel Niechoj, Ort�
win Sann und Volker Hessenauer die er�
folgreichsten Fahrer.

Der MSC verfügt auch über eine an�
sehnliche Zahl fördernder Mitglieder, die
dem Verein schon über Jahrzehnte die
Treue halten und die bei dieser Feier ge�
ehrt werden konnten: für zehn Jahre Mi�
chael Büssecker, Gerhard Keller, Claudia
Liebetrau, Kevin Supp, Florian Wagner
und Wolfgang Wagner; für 20 Jahre Tho�
mas Frick, Peter Greiner, Heinz Monreal,
Gerhard Mossemann und Holger Welz;
für 30 Jahre Wolfgang Hester, Franz
Knopf, Wolfgang Peter und Uwe Sandrit�
ter; für 50 Jahre Ernst Blaser und Baldur
Freund.

In einem unterhaltsamen Rahmenpro�
gramm wurde ein Video vorgeführt, das
anlässlich des Deutschen Meisterschafts�
laufes im Jugend�Motorradtrial aufge�
nommen worden war. Zwei Artistinnen
der Gruppe „Sister Act“ präsentierten
faszinierende Einrad�Artistik, kombi�
niert mit spektakulären Jonglier�Vorfüh�
rungen mit Bällen, Ringen, Seilen, Mes�
sern und brennenden Fackeln, die vom
Publikum begeistert und mit viel Beifall
aufgenommen wurden. Eine Tombola mit
vielen Gewinnen rundete das mehrstündi�
ge Programm ab.

„Musical Hautnah“ gastiert

Wiesloch. Die Jubiläumstour zum
zehnjährigen Bestehen von „Musical
Hautnah“ gastiert am Samstag, 12. Ja�
nuar, um 20 Uhr im Palatin Wiesloch.
Die Highlights der großen Musicals
fehlen nicht: Vom „Phantom der
Oper“ über „Hair“, „Grease“, „Dirty
Dancing“, „Die Schöne und das Biest“
bis zum neuen „Udo�Jürgens�Musi�
cal“ sind die erfolgreichsten Musicals
mit ihren Ohrwürmern vertreten. Ori�
ginal�Interpreten wie Bernie Blanks
(Starlight Express), Judith Lefeber (Ai�
da), Petter Bjällö (Elisabeth) und Maai�
ke Schuurmans (Joseph) sind dabei. Be�
gleitet werden sie von acht Musikern.
Eintrittskarten an allen bekannten
Vorverkaufsstellen.

Taekwondo-Verein stellt sich vor

Wiesloch. Am Samstag, 12. Januar,
lädt der Verein Taekwondo Koleyko
Wiesloch ab 12.30 Uhr in der Sporthal�
le des PZN in Wiesloch zum Tag der of�
fenen Tür ein. Bei Kaffee, Kuchen und
Waffeln informiert der Verein über
sein Trainingsangebot und seine Akti�
vitäten. Um 13 Uhr startet ein Anfän�
gerkurs für Bambini (vier und fünf Jah�
re) und um 14 Uhr ein neuer Anfänger�
kurs für Kinder (sechs bis zwölf Jah�
re). Um 14.45 Uhr startet ein neuer An�
fängerkurs für Jugendliche ab 13 Jah�
ren und Erwachsene und ab 16 Uhr ein
Anfängerkurs für Erwachsene ab 40
Jahren. Weitere Informationen unter
Telefon 0 62 21/16 56 09 und im Inter�
net www.taekwondo�wiesloch.de.

MSC-Vorsitzender Martin Comos übergab ei-
ne Spende für das Kreisel-Kunstwerk an Orts-
vorsteherin Anneliese Günther. Foto: KHP

Malsch. (res) Der TSV Malsch hatte vor
Kurzem zu seiner traditionellen Winter�
feier in das Clubhaus in der Reblandhalle
eingeladen. Das Posaunenensemble Timo
Feldpausch, Alexander Fieres, Andreas
Hochlehnert und Alexander Six wurde
für seinen musikalischen Beitrag mit rei�
chem Beifall belohnt. Ob „Tochter Zion“,
„Gloria“ oder „Leise rieselt der Schnee“
– die vier jungen Posaunisten hatten alles
drauf und trugen mit ihren Vorträgen we�
sentlich zur Verschönerung der TSV�Win�
terfeier bei.

Robert Neubauer vom neuen Vor�
standsdreigestirn entbot den Gästen ein
herzliches Willkommen. Das abgelaufene
Jahr bezeichnete er als arbeitsreich und
aufregend. Geprägt war es hauptsächlich
von dem 100. Vereinsjubiläum und der
Wahl einer neuen Vorstandschaft. Doch
Ende gut, alles gut. Ein erstes Danke�
schön ging an die Jungmusiker für den ge�
konnten Einstieg. Ein weiteres Pro�
gramm�Highlight bot Georg Hartlieb mit
einer Geschichte des Karlsruher Mund�
art�Dichters Harald Hurst, die von dem
Mitarbeiter einer Kaufhaus�Fischabtei�
lung handelt, der am Silvestermorgen ge�
konnt die Karpfen totschlägt und den
Käufern dabei gleichzeitig einen Guten
Rutsch wünscht. Was einem passieren
kann, wenn der vermeintlich tote Karp�
fen in der Tüte wieder zum Leben er�
wacht, kann man nur erahnen. Harald
Hurst schrieb die Geschichte in Karlsru�
her Mundart und Georg Hartlieb ver�
stand es vortrefflich, diese lebensecht wie�
derzugeben, was mit viel Beifall belohnt
wurde.

Rückblick auf das Jubiläum

Dann rief Robert Neubauer die „alte“
Vorstandschaft, bestehend aus Eugen
Bös, Bernd Kolmer, Werner Bujnoch, Gi�
sela Trunk und Gertrud Weidner, zu sich
nach vorne. Er blendete zwölfeinhalb Jah�
re zurück, als dieses Team die Führung
des TSV übernahm. In diese Zeit fielen

unter anderem das 90�jährige und
100�jährige Vereinsjubiläum. Die zwölf�
einhalb Jahre seien mit sehr viel Arbeit
angefüllt gewesen und hätten von von
den Genannten immensen Zeitaufwand
und Arbeitseinsatz gefordert. Zusammen
mit seinem Vorstandskollegen Andreas
Weber überreichte Neubauer jedem ehe�
maligen Vorstandsmitglied ein ausge�
wähltes Präsent. Und weil die Ehefrauen
für die Arbeit ihrer Partner überaus gro�
ßes Verständnis aufbringen mussten und
oftmals alleine zu Hause saßen, erhielten
sie als kleines Dankeschön einen bunten
Blumenstrauß.

Ehrung für „alten“ Vorstand

Andreas Weber war es vorbehalten, ei�
ne Trainerin zu ehren, die beim TSV
längst eine Institution ist. Die Rede ist
von Claudia Krippl, die dem Verein 1970
als aktive Handballspielerin beitrat. Sie
wurde deutsche Vizemeisterin in der
A�Jugend und Spielerin der ersten Frau�
enmannschaft in der ersten Bundesliga.
Es folgten erfolgreiche Zeiten als Traine�
rin der ersten Frauenmannschaft und der
weiblichen A�Jugend. Eine Ehrung er�
fuhr auch Daniel Groß, der einst Trainer
der 1b�Männermannschaft, Betreuer und
Co�Trainer sowie Mitglied im Werbeteam
war und jetzt „Jungfuchs“ bei den Alten
Herren (AH) ist. Ein weiterer verdienter
und langjähriger Spieler und Trainer ist
Rüdiger Spieler.

Zu den treuen dienstbaren Geistern
zählten Neubauer und Weber auch die
Mitglieder Inge Kolmer, Rolf Trunk, Die�
ter Bujnoch, Erwin Erhard, Nicole Weid�
ner, Charlotte Förderer, Günter Keilbach,
Helmut Förderer, Cilly Müller, Stefan
Schmitz, Jürgen Funkert, Michael Petersi�
lie, Georg Hartlieb, Klaus Moser, Stefan
Six, Holger Heilmann, Werner Schäffner,
Jochen Bechtler, Anita Hemberger, Hol�
ger Stroh sowie die beiden Schiedsrich�
ter Fritz Klefenz und Wolfgang Spieler.
Sie alle wurden ebenfalls mit Dankeswor�
ten und Präsenten bedacht.

Der TSV Malsch bedankte sich auf seiner Winterfeier bei besonders verdienten Mitgliedern, da-
runter der alten Vorstandschaft, die zwölf Jahre im Amt war. Foto: Karl-Heinz Pfeiffer

Wiesloch. An jedem Freitag lädt die evan�
gelische Christusgemeinde um 19 Uhr ein
zu einer „Feier der Stille“ in der Christus�
kirche, einem wöchentlichen besonderen
Gottesdienst in der abgedunkelten Kir�
che. Wesentlich sind mehrere Phasen der
Stille, strukturiert durch Hören auf Mu�
sik, Gesänge aus Taizé, eine fortlaufende
Bibellesung und gemeinsames Gebet. Die
musikalischen Teile, ein Psalm und ein ge�
meinsames Lied – auch eingespielt von
CD (Im Januar: „Mein schönste Zier und
Kleinod bist“) – wechseln nur monatlich.
So können Menschen durch Vertrautheit
zur Ruhe kommen und in der Stille Kraft
schöpfen. Die musikalischen Beiträge im
Januar: Boildieu, Andante lento und
Schuberts „Wiegenlied“.

Der MSC feierte ein
höchst erfolgreiches Jahr

Schatthausener Trial-Fahrer holten wieder zahlreiche Titel

NACHRICHTEN IN KÜRZE „Feier der Stille“ in
der Christuskirche

Dank für den großen Einsatz
TSV Malsch würdigte die Leistungen verdienter Mitglieder

 ANZEIGE

Zu hoher strompreis?
Jetzt abschneiden!

E WIE EINFACH
Strom & Gas GmbH
Postfach 18 01 62
39028 Magdeburg

www.e-wie-einfach.de
Tel: 0800 44 11 800

Mit dem günstigen Strom und Gas von E WIE EINFACH können Sie
richtig sparen. Informieren Sie sich noch heute!

Ja, ich bin einverstanden, dass Sie mich unverbindlich schriftlich oder telefonisch über das Angebot von E WIE EINFACH infor-
mieren. E WIE EINFACH wird Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich für den oben genannten Zweck erheben, verarbeiten
und nutzen und nicht an weitere Geschäftspartner weitergeben. Diese Einwilligungserklärung können Sie jederzeit per E-Mail
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